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Anfrage von:


Hanß / Mahl

UMEG

Thema:


Sicherheitshinweis „nicht Abdecken“ auf Heizlüftern

Bezug:

Norm, Abschnitt

Gesetz, Richtlinie


DIN EN 60335-2-30: 2000

Abschnitt 7.14

Frage:


Gemäß Abschnitt 7.14 der DIN EN 7.14 gilt: Die Aufschrift bezüglich des Abdeckens  muss nach Anbringung des Heizgerätes sichtbar sein. Die Schrifthöhe muss mindestens 3 mm sein.

Weitere Informationen die den Begriff „sichtbar“ näher interpretieren sind in der DIN EN 60335-2-30 nicht vorhanden .

Wie ist der Begriff sichtbar zu interpretieren?




Lösungs-

Vorschlag:

Entsprechend Abschnitt 7.14 muss die Schrifthöhe mindestens 3 mm sein. Der Warnhinweis muss unmissverständlich, deutlich und auffällig / unübersehbar sein. Der Schriftzug darf keinesfalls in der selben Farbe, wie das Gehäuse angebracht sein. Für Warnhinweise allgemein verwendete Signalfarben (rot, orange) sollten den Vorzug erhalten.

Hinweise zur Gestaltung von Warnhinweisen finden sich in Abschnitt 6.9 der DIN EN 62079. Bei dieser Norm handelt es sich um eine im Abschnitt 2.1 des „Verzeichnisses der Normen gemäß Maschinenverordnung – 9.GSGV“ veröffentlichte Norm. Gemäß Anwendungsbereich (vergl. Kap. 1) dieser Norm ist diese für nahezu alle Produkte anwendbar. Da im „Verzeichnis der Normen gemäß Verordnung über das Inverkehrbringen elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen – 1.GSGV“ derzeit kein Verweis auf eine ähnliche Norm vorhanden ist, ist u.E. die DIN EN 62079 am geeignetsten, die Angaben im Kapitel 7.14 der DIN EN 60335-2-30 näher zu interpretieren.




Begründung:


Auf dem Markt befinden sich Heizlüfter mit GS-Zeichen, bei denen der geforderte Warnhinweis „nicht abdecken“ zwar mit ausreichender Schriftgröße aufgedruckt ist, die verwendete Schrift jedoch in der selben Farbe (!), wie das Gehäuse ausgeführt ist (Spritzgussverfahren). Nach unserer Einschätzung muss der Anwender durch den Warnhinweis deutlich, auffällig und unübersehbar auf die mögliche Gefahr aufmerksam gemacht werden. Die jetzt von den Prüfstellen akzeptierte Methode (Warnhinweis unauffällig, übersehbar, in der selben Farbe wie das Gehäuse) ist nach unserer Auffassung weit davon entfernt das zertifizierte Produkt sicher zu gestalten und zu handhaben.

Im Rahmen der GS-Zeichen Vergabe sollte nur die sicherheitstechnisch hochwertigste Interpretationsmöglichkeit der Norm als Grundlage herangezogen werden.

Bei Abstimmung im Umlaufverfahren:





Ich bin mit dem Vorschlag...
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Einverstanden

 FORMULARKONTROLLFELD 
 Nicht einverstanden

Falls Nein, bitte

Begründung:

Ggf. separates

Blatt verwenden
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